
Größte Anzahl der Sitze in einem Rat: 

 

Die Rechenschaftspflicht einer Wählergruppe nach § 1 WählGTranspG ist grds. nur gegeben, wenn sie mindestens einen Sitz in einem Rat inne hat. 

Eine tatsächliche Verpflichtung ergibt sich, wenn in einem Rat eine eigene Fraktion oder Gruppe gestellt bzw. 

mit anderen Ratsleuten eine Fraktion oder Gruppe gebildet wird (§ 2 Abs.1 WählGTranspG). 

 Das folgende Prüfschema zeigt auf, in welchen Fällen eine Rechenschaftspflicht besteht. 

Anlage 1 

Verpflichtung zur Rechenschaft 

= 1 Sitz 

….einem 
Rat einer kreisan-

gehörige 
Gemeinde 

(die mind. aus 2 Mit-
glieder besteht) 

….einer 
Bezirksvertretung 
(die mind. aus 2 Mit-

gliedern besteht) 

….einem 
Rat oder einer 

Bezirksvertretung 
(2 Mitglieder) 

Rechenschaftspflicht 
(Prüfschema zum Umfang des Rechenschaftsberichts. s. Anlage 2) 

>= 2 Sitze 

Anschluss an eine 
Fraktion in…. 

….einem 
Rat einer kreis-

freien Stadt 
(die mind. aus 3 Mit-

glieder besteht) 

Anschluss an eine 
Gruppe in…. 

Bildung einer eigenen oder 
Anschluss an eine 

Fraktion in…. 

Ja 

Bildung einer eigenen oder 
Anschluss an eine 

Gruppe in…. 

Nein Nein 

Ja Ja 

Nein Nein 

Ja 

Keine Rechenschaftspflicht 

0 Sitze 


